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Kernaufgaben der LUBW 

 Beobachten 

 Messnetze, Datenerhebungen 

 

 Bewerten 

 Umweltrelevanz, nachhaltige Entwicklung 

 

 Beraten 

 Landesregierung, Landesverwaltung 

 

Bildnachweis: LUBW 
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LUBW – Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz BW 

 Referat 35 – Kreislaufwirtschaft, Chemikaliensicherheit 

Landesstelle für Chemikalien 

Beratung und Unterstützung der Behörden in Baden-Württemberg  

 

Koordinierungsstelle des Landes für REACH- und Biozid-Daten  

 

Informationsangebote für Behörden und weitere interessierte Kreise 

Informationsportale im Internet und Intranet 

– Netzwerk REACH@Baden-Württemberg 

– Chemiedatenbank GSBL (Gemeinsamer Stoffdatenpool Bund/Länder) 

 

GLP-Landesstelle 
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http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/22787/
http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/22787/
http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/22787/
http://www.gsbl.de/


CLP – Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures 

 Europäische Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 über die: 

 

Einstufung 

Festlegung harmonisierter Kriterien zur Einstufung 

Kennzeichnung 

Harmonisierte Vorschriften für die Kennzeichnung 

Verpackung 

Harmonisierte Vorschriften für die Verpackung  

 

von Stoffen und Gemischen 
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Bildnachweis: Blablo101/shutterstock.com 
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Zweck: 

 Hohes Schutzniveau für die menschliche 

Gesundheit und die Umwelt  

 Freier Verkehr von Stoffen, Gemischen und 

Erzeugnissen 

Geltungsbereich: 

 Stoffe und Gemische 

 Erzeugnisse mit Explosivstoff 

 

 

 13.02.2019 

Zweck und Geltungsbereich der CLP-Verordnung 

Ausgenommene Rechtsbereiche: Radioaktive Stoffe und Gemische, Abfälle, Arzneimittel und 

Tierarzneimittel, Kosmetika, Medizinprodukte und medizinische Geräte, Lebensmittel oder Futtermittel 

Bildnachweis: Willyam Bradberry/shutterstock.com 
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Rechtlicher Rahmen 

 GHS - Globally Harmonized System of 

Classification and Labelling of Chemicals 

 

Internationaler Standard zur weltweiten 

Vereinheitlichung der Einstufung und 

Kennzeichnung von Chemikalien  

 

Erstmals 2003 veröffentlicht 

 

Überarbeitung alle 2 Jahre 

 

 Rechtswirksam durch Umsetzung in 

nationale Gesetzgebung 
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Quelle: United Nations, 2017 
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http://www.unece.org/trans/danger/publi/ghs/ghs_rev07/07files_e0.html


Aktualisierung der CLP-Verordnung 

 ATP – Adaptation to Technical Progress  

Aktualisierung durch Änderungsverordnungen, zum Beispiel durch: 

 Änderungen am GHS-Standard 

 Aktualisierung von Legaleinstufungen 

 Aktuell 13. ATP 

 links zu den Gesetzestexten der EU 

 

EUR-Lex 

 

REACH-CLP-BIOZID-Helpdesk 
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Bildnachweis: Blablo101/shutterstock.com 
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http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/ALL/?uri=CELEX:32008R1272
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/ALL/?uri=CELEX:32008R1272
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/ALL/?uri=CELEX:32008R1272
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/de/Rechtstexte/RText-CLP/RText-CLP.html
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/de/Rechtstexte/RText-CLP/RText-CLP.html
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/de/Rechtstexte/RText-CLP/RText-CLP.html
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/de/Rechtstexte/RText-CLP/RText-CLP.html
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/de/Rechtstexte/RText-CLP/RText-CLP.html
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/de/Rechtstexte/RText-CLP/RText-CLP.html
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/de/Rechtstexte/RText-CLP/RText-CLP.html


 Wen betrifft die CLP-Verordnung? 

 Einstufung: 

Hersteller, Importeure und nachgeschaltete Anwender verpflichten 

sich der Einstufung von in Verkehr gebrachten Stoffen und 

Gemischen. 

 Kennzeichnung und Verpackung: 

Alle Lieferanten müssen sicherstellen, dass ihre Stoffe und Gemische 

gemäß den Bestimmungen der CLP-Verordnung gekennzeichnet und 

verpackt sind, bevor sie auf dem EU-Markt in Verkehr gebracht 

werden.  

 Lieferanten: Hersteller, Importeure, nachgeschaltete Anwender und 

Händler von Stoffen oder Gemischen, einschließlich Einzelhändler  
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CLP – Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures 
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CLP – Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures 

 Worum geht es? 
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Faltetikett für ein 

Gemisch, dass an die 

breite Öffentlichkeit 

abgegeben wird 
Quelle: Leitlinien zur Kennzeichnung und Verpackung, ECHA, 2017 
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https://echa.europa.eu/documents/10162/23036412/clp_labelling_de.pdf/588982aa-d892-4965-966e-94da57531179


Kernelemente der CLP-VO I 

 62 Artikel, 8 Anhänge 

 

 Vorgaben zur Einstufung (Art. 9-16), 

Kennzeichnung (Art. 17-34) und 

Verpackung (Art. 35) 

 Liste mit harmonisierten Einstufungen zu 

Stoffen (Art. 36-38) 

 Einstufungs- und 

Kennzeichnungsverzeichnis (Art. 39-42) 
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Bildnachweis: Studiovin/shutterstock.com 
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Kernelemente der CLP-VO II 

 Anhang I: Vorschriften für die Einstufung und Kennzeichnung von gefährlichen 

Stoffen und Gemischen 

 Anhang II: Besondere Vorschriften für die Kennzeichnung und Verpackung 

bestimmter Stoffe und Gemische 

 Anhang III: Liste der Gefahrenhinweise, ergänzenden Gefahrenmerkmale und 

ergänzenden Kennzeichnungselemente 

 Anhang IV: Liste der Sicherheitshinweise 

 Anhang V: Gefahrenpiktogramme 

 Anhang VI: Harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung für bestimmte 

gefährliche Stoffe 

 Anhang VII: Tabelle für die Umwandlung einer Einstufung gemäß Richtlinie 

67/548/EWG in eine Einstufung gemäß dieser Verordnung 

 Anhang VIII: Harmonisierte Informationen für die gesundheitliche Notversorgung 

und für vorbeugende Maßnahmen (neu!!! gilt ab 01.01.2020) 
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Wer ist für die Einstufung verantwortlich? 

 Nach Artikel 4 Absatz 1 der CLP-Verordnung müssen Hersteller, 

Importeure und nachgeschaltete Anwender Stoffe oder Gemische vor dem 

Inverkehrbringen einstufen.  

   Eigenverantwortung der Inverkehrbringer: Selbsteinstufung 

  Ermittlung der Gefahreneigenschaften durch geeignete und 

  zuverlässige Informationen 

  

 Eine harmonisierte Einstufung (Legaleinstufung) nach Anhang VI Teil 3 

der CLP-Verordnung ist jedoch zu beachten, da verbindlich. 
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Einstufung von Stoffen und Gemischen 

 
Ziel der Einstufung ist die Gefahrenermittlung 

 

 Anhang I der CLP-Verordnung enthält alle Vorgaben zur Einstufung und 

Kennzeichnung für die verschiedenen Gefahrenklassen 

 Anhang VI Teil 3 der CLP-VO enthält alle Legaleinstufungen 

 

zukünftige Erweiterung nur um Stoffe, die CMR- oder 

atemwegssensibilisierende Eigenschaften besitzen 

 

sowie um Wirkstoffe in Pflanzenschutzmitteln oder Biozidprodukten  
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Einstufungskriterien 

 Folgende Gefahrenklassen werden unterschieden: 

 

Physikalische Gefahren, 16 Klassen 

 

Gesundheitsgefahren, 12 Klassen 

 

Umweltgefahren, 2 Klassen. 

 

 Jede Gefahrenklasse ist zusätzlich in verschiedene Kategorien 

unterteilt, die Auskunft über die Stärke der Gefährlichkeit geben. 
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1. Explosive Stoffe / Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff 

2. Entzündbare Gase 

3. Entzündbare Aerosole 

4. Oxidierende Gase 

5. Gase unter Druck 

6. Entzündbare Flüssigkeiten 

7. Entzündbare Feststoffe 

8. Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische 

9. Pyrophore Flüssigkeiten 

10. Pyrophore Feststoffe 

11. Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische  

12. Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Wasser entzündbare Gase 

entwickeln 

13. Oxidierende Flüssigkeiten 

14. Oxidierende Feststoffe 

15. Organische Peroxide 

16. Korrosiv gegenüber Metallen 

 

 

 
13.02.2019 

Physikalische Gefahren – CLP-Verordnung 
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Gesundheitsgefahren – CLP-Verordnung 

1. Akute Toxizität 

2. Ätz- / Reizwirkung auf die Haut 

3. Schwere Augenschädigung / Augenreizung 

4. Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut 

5. Keimzellmutagenität 

6. Karzinogenität 

7. Reproduktionstoxizität 

8. Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) 

9. Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 

10. Aspirationsgefahr  
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Umweltgefahren 
1. Gewässergefährdend  
  

 

Weitere Gefahren 
1. Die Ozonschicht schädigend 
 

 

Umweltgefahren – CLP-Verordnung 
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Unterteilung der Gewässergefährdung in der CLP-Verordnung  

in akut und chronisch: 

 Aquatisch akut 1   

 Aquatisch chronisch 1 

 Aquatisch chronisch 2 

 Aquatisch chronisch 3 

 Aquatisch chronisch 4 
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EUH-Sätze 

EUH 014 – Reagiert heftig mit Wasser  

EUH 029 – Entwickelt bei Berührung mit Wasser giftige Gase 

 

 Einige R-Sätze und weitere Kennzeichnungselemente sind vom GHS-

System der UN nicht erfasst. Um das Schutzniveau der EU zu erhalten, 

wurden sie in europäische H-Sätze (EUH-Sätze) überführt. 

13.02.2019 Folie 18/30 



Gefahren- und Sicherheitshinweise 
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Quelle: Einführende Leitlinien zur CLP-Verordnung, ECHA, 2015 

 Nicht mehr als 6 Sicherheitshinweise auf einem Etikett, 

es sei denn, die Schwere der Gefahr erfordert dies 
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https://echa.europa.eu/documents/10162/13562/clp_introductory_de.pdf/a3c5627d-032a-4d6b-9fa9-4fc6b260dc57
https://echa.europa.eu/documents/10162/13562/clp_introductory_de.pdf/a3c5627d-032a-4d6b-9fa9-4fc6b260dc57
https://echa.europa.eu/documents/10162/13562/clp_introductory_de.pdf/a3c5627d-032a-4d6b-9fa9-4fc6b260dc57


Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis 

 
 Für die Hersteller und Importeure („Anmelder“) besteht nach Artikel 40 der CLP-

Verordnung Meldepflicht (innerhalb eines Monats) für gefährliche Stoffe gegenüber der 

ECHA (Europäische Chemikalienagentur). 

 Bemühung der Anmelder um einvernehmliche Einstufung wird gemäß Artikel 41 der 

CLP-Verordnung gefordert. 
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 Meldungen über eine Datenbank der ECHA 

abrufbar: C&L-Verzeichnis 

 Meldungen beinhalten: 

Stoffidentität 

Einstufung 

Grenzwerte  

Kennzeichnungselemente und 

Gefahrenhinweise 
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https://echa.europa.eu/information-on-chemicals/cl-inventory-database
https://echa.europa.eu/information-on-chemicals/cl-inventory-database
https://echa.europa.eu/information-on-chemicals/cl-inventory-database


Legaleinstufung – Erweiterte Einstufung 

 Artikel 4, Absatz 3, Unterabsatz 2 der CLP-Verordnung verpflichtet dazu, 

den Stoff selbsteinzustufen, wenn bekannt ist, dass dieser unter eine oder 

mehrere Gefahrenklassen oder Differenzierungen fällt, die nicht vom 

Eintrag in Anhang VI erfasst werden.  

 Beispiel Aluminiumchlorid, wasserfrei: 
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EUH 014 – Reagiert heftig mit Wasser  
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Legaleinstufung – Mindesteinstufung  

 Gemäß Anhang VI Teil 1, 1.2 ist eine strengere Einstufung nur bei 

Einträgen mit einem Sternchen * (Mindesteinstufung) in der Spalte 

Einstufung der Tabelle 3.1 in Anhang VI Teil 3 möglich. 

 Beispiel Hexamethylendiisocyanat: 
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Bei Meldungen mit einem  liegen der ECHA Dossiers vor, mit 

teilweise öffentlich zugänglichen Testergebnissen.  
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Allgemeine Vorschriften für die Kennzeichnung 

 Basiert auf Ergebnissen der Einstufung 

 Gefahr + zugehörige standardisierte Kennzeichnungselemente 

Piktogramme 

Signalwort: Gefahr / Achtung 

Gefahrenhinweis H-Sätze (Hazard statement) 

Sicherheitshinweis P-Sätze (Precautionary statement) 

 

Identität der Lieferanten 

Produktidentifikatoren zur Identifizierung von Stoffen und Gemischen 

Eventuell ergänzende Informationen (zum Beispiel EUH-Sätze) 
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Größe und Lesbarkeit 

 Anhang 1 – Vorschriften für 

die Einstufung und 

Kennzeichnung von 

gefährlichen Stoffen und 

Gemischen, Tabelle 1.3, 

Abschnitt 1.2.1 

 Unterhalb von 125 ml 

gelten CLP-

Sonderregelungen für 

Kleinmengen 
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Quelle: CLP-Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
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Elemente des Etiketts 
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Quelle: Leitfaden zur Anwendung der CLP-Verordnung, UBA, 2014 
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https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/das_neue_einstufungs-und_kennzeichnungssystem_ghs_neu.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/das_neue_einstufungs-und_kennzeichnungssystem_ghs_neu.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/das_neue_einstufungs-und_kennzeichnungssystem_ghs_neu.pdf


Rangfolgeregelung (Anhang III, Teil 1) 
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 Beispiel 1,1,2,2-Tetrabromethan 

 Einstufung, Kennzeichnung 

akut toxisch Kat. 2: 

Kennzeichnungselement 

 

 

 

Augenreizung Kat. 2 

Kennzeichnungselement  

 Vereinfachung der Kennzeichnung 

Zusammenfassung 
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Verpackung  

 Die CLP-Verordnung greift die Verpackungsanforderungen von 

Stoff- und Zubereitungsrichtlinie auf. 

 Zum Beispiel sind Stoffe und Gemische, die in bestimmte 

Gefahrenklassen eingestuft sind und an die breite Öffentlichkeit 

abgegeben werden  

 

mit einem kindergesicherten Verschluss und/oder  

 

mit einem tastbaren Gefahrenhinweis zu versehen. 
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Kindergesicherte Verschlüsse + tastbare Gefahrenhinweise 

 Gefahrenhinweise, bei 

denen die CLP-

Bestimmungen für 

kindergesicherte 

Verschlüsse und/oder 

tastbare 

Gefahrenhinweise 

eingehalten werden 

müssen 
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Quelle: Leitlinien zur Kennzeichnung und Verpackung, ECHA, 2017 
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https://echa.europa.eu/de/guidance-documents/guidance-on-clp


Weitere Informationen zur CLP-VO 

 REACH-CLP-BIOZID-Helpdesk www.reach-clp-biozid-helpdesk.de  

Nationale Auskunftsstelle der BAuA (Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 

Arbeitsmedizin) zur Beratung von Unternehmen und weiteren interessierten 

Kreisen 

 ECHA – Europäische Chemikalienagentur www.echa.europa.eu 

 UBA – Umweltbundesamt 

http://www.umweltbundesamt.de/themen/chemikalien 

 Leitlinien der ECHA CLP-Leitlinien 

 Leitfaden des UBA Anwendung der CLP-Verordnung 

 Liste der harmonisierten Stoffeinstufungen des Anhang VI Teil 3 der CLP-

Verordnung als Exceltabelle 
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http://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/
http://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/
http://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/
http://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/
http://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/
http://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/
http://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/
http://www.echa.europa.eu/
http://www.umweltbundesamt.de/themen/chemikalien
https://echa.europa.eu/de/guidance-documents/guidance-on-clp
https://echa.europa.eu/de/guidance-documents/guidance-on-clp
https://echa.europa.eu/de/guidance-documents/guidance-on-clp
http://www.umweltbundesamt.de/publikationen/neue-einstufungs-kennzeichnungssystem-fuer
http://www.umweltbundesamt.de/publikationen/neue-einstufungs-kennzeichnungssystem-fuer
http://www.umweltbundesamt.de/publikationen/neue-einstufungs-kennzeichnungssystem-fuer
https://echa.europa.eu/de/information-on-chemicals/annex-vi-to-clp


Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit ! 


